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Jlîein Baden

£>n kleine 0tabt, fo fihön gelegen,
2tnf oie beo dimmele Singe laibt,
3m tHDanoerftyritt auf meinen lADegen

ï^ab' ia? einft bei bir 2?alt gemaiht.

lODobl bin tû) Wieber tortgegangen,
5n fmhen anöertfWo mein tölüa,
leboib ein Ailles ïjeimberlangen
t_rieb Wleber mi«b yu bir jnrM.

UEngft fyâb'iù) nnn mein 5lel gefimben;
Itb teile mit bir Hnft nnb Oteib,
ïïlnb laufte gern in Jtîufjeftunben
jDen Klängen ber Vergangenheit.

2>enn foatf bom «Strom bergangner 5eiten
&tû) mit ber Gegenwart gepaart,
îDa* kann nnr ber mit %itbt beuten,
5Dem felbft tt$ yum ^rlebni« warb.

jftnr fo erfülle0t ß<b gan5 bein lADefen,-
tUnb Wer einmal in bir geweilt,
_Der Wirb in beinern Bann genefen,
Öer Wie bie Warme (Duelle bellt.

lung jog iib einft burd* beine Pforten,
<B»eWillt 5tt frobem, ernßem^nn;
0o la$ mio), Wenn itb rntib geworben,
einmal in beiner £rbe rabn. /. x. jnanjti
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